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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Sprechstunde täglich 
von 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort)� 8558 oder 0160 96997346
Herr Dugge� 0711 28947764 oder 0160 92543854
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.

Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Hausnotruf-Sicherheit + Servicesystem
Herr Mautner� 07231 373-285
� a.mautner@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de
Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplange-
bietes „Schellenberg“ liegt.
Beim Änderungsbereich handelt es sich um die nördliche 
Teilfläche mit einer Größe von ca. 0,9 ha, des im Sinne des 
§ 30 BauGB rechtsverbindlichen Bebauungsplans „Schel-
lenberg“.
Das Plangebiet ist auf dem nachfolgenden Kartenaus-
schnitt schwarz umrandet dargestellt.
Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öffentli-
chen Sitzung am 05.02.2015 den Vorentwurf des Bebauungs-
plans „Schellenberg – 1. Änderung“ und den Vorentwurf der 
zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften be-
schlossen und gebilligt, dass diese nach § 3 Absatz 1 Baugesetz-
buch für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Satzung über die ört-
lichen Bauvorschriften keine Änderungen zur aktuell rechts-
kräftigen Fassung vorgesehen sind.
Der Vorentwurf des Bebauungsplans und der Vorentwurf 
der örtlichen Bauvorschriften und die Begründung sowie 
der vorläufige Umweltbericht nach § 2a Baugesetzbuch lie-
gen zur öffentlichen Einsichtnahme

von Montag, den 2. März 2015
bis zum Mittwoch, den 1. April 2015

jeweils einschließlich während der Dienststunden (montags 
bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und montags, diens-
tags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie mitt-
wochs von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr beim Bürgermeisteramt 
Mönsheim, Rathaus, Besprechungszimmer bzw. Trauzim-
mer im 1. OG, Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim aus.
Beim jetzigen Verfahrensschritt handelt es sich um den Vor-
entwurf.
Zum späteren Verfahrensstand des Entwurfs wird der Bebau-
ungsplanbegründung als Anlagen beigefügt:
•	 Umweltbericht gemäß § 2a BauGB mit Eingriffs- und Aus-

gleichsbilanz
•	 Artenschutzrechtliche Prüfung
•	 FFH-Verträglichkeitsvorprüfung
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beim 
Bürgermeisteramt Mönsheim, Rathaus, Schulstraße 2, 71297 
Mönsheim, abgegeben oder mündlich zur Niederschrift er-
klärt werden. 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und, 
dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können. 
Das das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitge-
teilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.

Mönsheim, den 18.02.2015
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
Gemeinde Mönsheim Enzkreis

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs  
des Bebauungsplans und der örtlichen  
Bauvorschriften „Schellenberg – 1. Änderung“

Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öffentli-
chen Sitzung am 23.10.2014 nach § 2 Absatz 1 des Baugesetz-
buches beschlossen, den seit dem 19.02.2009 rechtskräftigen 
Bebauungsplan und die seit dem 19.02.2009 rechtskräftigen 
örtlichen Bauvorschriften im Gewann „Schellenberg“ entlang 
der Gemarkungsgrenze zu Weissach für die Erweiterung der 
Firma Porsche zu ändern. 
Der Aufstellungsbeschluss wurde im Amtsblatt der Gemein-
de Mönsheim am 30.10.2014 öffentlich bekannt gemacht. 
Es handelt sich um eine Fläche, die bereits im räumlichen 

Anerkennungspraktikum
Die Gemeinde Mönsheim hat von 1. September 2015 bis 
31. August 2016 in der Kindertagesstätte „Villa Kunter-
bunt“ eine Stelle für eine/n Anerkennungspraktikanten/
in im Kindergarten zu besetzen.
Die „Villa Kunterbunt“ umfasst zweieinhalb Kindergar-
tengruppen und zwei Krippengruppen mit dem Betreu-
ungsangebot der verlängerten Öffnungszeiten und der 
Ganztagesbetreuung.

Freiwilliges Soziales Jahr/
Bundesfreiwilligendienst
Wir bieten zwei Plätze für ein Praktikum im Freiwilligen 
Soziales Jahr oder im Bundesfreiwilligendienst von 1. 
September 2015 bis 31. August 2016.
52 lebhafte, neugierige Kindergartenkinder und zwanzig 
„Knirpse“ und „Zwerge“ mit ihren Erzieher/innen freuen 
sich darauf mit Ihnen ein abwechslungsreiches Jahr zu 
verbringen.
Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) und den Bundesfreiwilli-
gendienst (BFD) bieten wir in Zusammenarbeit mit dem 
Diakonischen Werk Stuttgart an.
Kinder und Erzieher/innen freuen sich auf Ihre Bewer-
bung. Bei Interesse senden Sie diese bitte an die Kinder-
tagesstätte „Villa Kunterbunt“, Grenzbachstraße 1, 71297 
Mönsheim.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Heike Golderer. 
Sie erreichen sie telefonisch unter 07044 7744 oder per 
Mail: kigavillakunterbunt@online.de.
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Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes „Heckengäu“ hat am 10.12.2014 in öffentlicher Sit-
zung beschlossen:
Der Flächennutzungsplan 2025 des Gemeindeverwaltungs-
verbandes wird auf Markung Mönsheim im Bereich „Schel-
lenberg“ nach § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB), gemäß 
dem in der Plankarte dargestellten Geltungsbereich, erstmals 
geändert. Die Flächennutzungsplanänderung erfolgt im Par-
allelverfahren gemäß § 8 Absatz 3 BauGB zur Aufstellung des 
Bebauungsplans „Schellenberg – 1. Änderung“ der Gemeinde 
Mönsheim.
Der Aufstellungsbeschluss wurde in den Amtsblättern der 
Verbandsgemeinden in der Woche Nr. 5 (vom 26.01.2015 bis 
30.01.2015) öffentlich bekannt gemacht.
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes „Heckengäu“ hat ebenfalls am 10.12.2014 in öffentli-
cher Sitzung beschlossen:
Die Verbandsverwaltung wird ermächtigt, den Vorentwurf 
der ersten Flächennutzungsplanänderung in Abstimmung 
auf die Bauleitplanung zu erstellen und auf dieser Grundlage 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Ab-
satz 1 Baugesetzbuch sowie die Unterrichtung der Behörden 
nach § 4 Absatz 1 Baugesetzbuch für die erste Änderung des 
Flächennutzungsplans des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Heckengäu durchzuführen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öffentli-
chen Sitzung am 05.02.2015 den Vorentwurf des Bebauungs-
plans „Schellenberg – 1. Änderung“ und den Vorentwurf der 
zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften 

beschlossen und gebilligt, dass die-
se nach § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch 
für die Dauer eines Monats öffentlich 
ausgelegt werden. 
Parallel dazu wird für denselben 
Zeitraum der Vorentwurf der 1. Än-
derung des Flächennutzungsplans 
2025 für den Bereich „Schellenberg“ 
auf Markung Mönsheim  zur öffentli-
chen Einsichtnahme

von Montag, den 2. März 2015
bis zum Mittwoch, den 1. April 2015

jeweils einschließlich während der 
Dienststunden (montags bis freitags 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
montags, dienstags und donners-
tags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
sowie mittwochs von 14.00 Uhr bis 
18.30 Uhr bei der Geschäftsstelle des 
Gemeindeverwaltungsverbandes 

Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rathaus, Be-
sprechungszimmer bzw. Trauzimmer im 1. OG, Schulstraße 2 
in 71297 Mönsheim, ausgelegt.

Die ausgelegten Unterlagen des Vorentwurfs umfassen:
•	 zeichnerischer Teil (Lageplan)
•	 Begründung und
•	 vorläufiger Umweltbericht nach § 2a BauGB

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei 
der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes He-
ckengäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rathaus, Schul-
straße 2, 71297 Mönsheim, abgegeben oder mündlich zur 
Niederschrift erklärt werden. 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
die Änderung des Flächennutzungsplans unberücksichtigt 
bleiben können und, dass ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitge-
teilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.

Mönsheim, den 18.02.2015
gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung Gemeindeverwaltungsverband „Heckengäu“

1. Änderung des Flächennutzungsplans des Gemeindeverwaltungsverbandes „Heckengäu“  
Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs
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5.	 Abbruch Gebäude Bachstraße 2 und 4
	 Auftragsvergabe
6.	� Bebauungsplan „Marktstandort Flacht“ der Gemeinde 

Weissach
	 Anhörung zum Bebauungsplanentwurf
7.	 Genehmigung von Spenden
8.	 Bekanntgaben; Verschiedenes
9.	 Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Bericht Gemeinderatssitzung, vom 05.02.2015

Schwerpunktmäßig hatte sich der Gemeinderat mit den Be-
bauungsplänen

•	 Gödelmann II
•	 Lebensmittelmarkt Gödelmann – 1. Änderung und
•	 Schellenberg – 1. Änderung

zu befassen.

Inhaltlich wird auf die jeweiligen Bekanntmachungen in die-
sem und im letzten Amtsblatt verwiesen.

Beim Bebauungsplan Gödelmann II beschloss der Gemein-
derat einstimmig die Änderung des Entwurfes und dessen 
nochmalige Auslegung. Hinsichtlich der im Umweltbericht 
beschriebenen Ausgleichsmaßnahmen wurde festgelegt, 
dass der naturschutzrechtliche Ausgleich nicht durch die Ver-
wendung von angesparten Ökopunkten erfolgen soll, son-
dern durch eine teilweise Sanierung der Trockenmauer im An-
gerstal und zwar im östlichen Bereich, wo die Mauer komplett 
auf Gemeindegrund steht. Weil das Flurneuordnungskonzept 
mit Entbuschungsmaßnahmen, Wege- und Trockenmauer-
aufbau durch das Landratsamt Enzkreis nicht weiter verfolgt 
wird, können Maßnahmen daraus als Ausgleichsmaßnahmen 
verwendet werden. Der Vorsitzende gab bekannt, dass er da-
rüber hinaus auch auf die Grundstückseigentümer in den Be-
reichen zugehen wolle, wo die Mauer auf Privatgrund stehe. 
Wenn die Gemeinde auf ihre Kosten weitere Mauerteile wie-
der aufbauen darf, dann können dafür auch Ökopunkte ange-
spart werden.

Der Entwurf zur ersten Änderung des Bebauungsplanes 
„Lebensmittelmarkt“ wurde mit der Mehrheit der Stimmen 
im Gemeinderat gebilligt und dessen Auslegung beschlossen. 
Vor allem der Wegfall des Bäckereipavillons wurde bedau-
ert und es wurde infrage gestellt, ob durch die vorgesehene 
Backtheke im Lidl-Markt ein adäquater qualitativer Ersatz 
geschaffen werden kann. Herr Gerber von der Lidl-Zentrale 
erläuterte das Vorhaben und auch, dass der Bäcker „Sehne“ 
gekündigt habe. Er stellte nicht in Abrede, dass Sehne damit 
lediglich einer Kündigung durch Lidl zuvorgekommen sei. 

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Brennholzverkauf im Gemeindewald Mönsheim

Brennholzverkauf im Gemeindewald 
Mönsheim
Am Samstag, den 28.02.2015 findet der zweite Brenn-
holzverkauf des Winters statt.
Angeboten werden:
•	 Flächenlose (Schlagraum)

Ablauf:
•	 12.00 Uhr: Flächenlosversteigerung Laiern, Treffpunkt: 

Kreuzung Bussierweg / Pfützesträßle
•	 Die Flächenlose werden versteigert und bar abgerech-

net. Bitte Nachweis über Motorsägenkurs mitbringen.

Karten der Flächenlose finden Sie auch auf 
der Internetseite der Gemeinde Mönsheim 
(www.moensheim.de).
Es wird noch einen weiteren Termin mit Brennholz-
lang geben.

- Forstbetrieb Gde. Mönsheim -

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung

Gemeinderatssitzung am 26. Februar 2015

Am Donnerstag, den 26. Februar 2015 findet 
im Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates statt. Die Sitzung be-
ginnt um 19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1.	 Fragen der Zuhörer
2.	 Bebauungsplan Appenberg/Jahnstraße – 1. Änderung
	 a.	� Beratung und Beschlussfassung über die während der 

erneuten Auslegung eingegangenen Anregungen und 
Bedenken

	 b.	 Satzungsbeschluss
3.	 Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2015
4.	� Erlass des Wirtschaftsplanes für den Eigenbetrieb Wasser-

versorgung 2015
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Des Weiteren wurde jeweils einstimmig beschlossen bzw. be-
kanntgegeben:

•	 die Ablösevereinbarung für die Erschließung der Grund-
stücke im Gebiet „Appenberg/Jahnstraße“. Mit dieser Ver-
einbarung wird die Kostentragung für die Erschließung 
der Gartengrundstücke im Bereich Bergstraße 6 und 8 
sowie Jahnstraße 7 und 35 geregelt. Der Bebauungsplan 
wird voraussichtlich in der Sitzung am 26. Februar 2015 als 
Satzung beschlossen. Veröffentlicht und damit rechtskräf-
tig wird er erst, wenn die Ablösevereinbarung von allen 
Grundstückseigentümern unterschrieben ist.

•	 zum Entwurf des Lärmaktionsplanes der Gemeinde Weis-
sach wird keine Stellungnahme abgegeben. Belange der 
Gemeinde Mönsheim sind durch die vorgesehenen Maß-
nahmen nicht berührt.

•	 künftig erhält jeder Neubürger das amtliche Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Mönsheim ein Jahr lang kostenlos.

•	 die geplante Mensa in der Appenbergschule kann, wie 
vorgesehen, über den Bolzplatz angedient werden. Dies 
wurde vom Mitarbeiter der Cateringfirma per E-Mail be-
stätigt.

Bürgermeister Fritsch beantwortete Fragen der Zuhörer und 
Gemeinderäte:
•	 Der Gemeinderat hat bisher noch nicht über die Anre-

gungen und Bedenken zum Bebauungsplanentwurf „Gö-
delmann II“ beraten. Da der Entwurf nochmals ausgelegt 
werden muss, wird die Beratung erst nach dieser zweiten 
Auslegung stattfinden. Nach der Beratung erhalten alle, 
die Bedenken und Anregungen vorgebracht haben, eine 
schriftliche Antwort.

•	 Bei der erneuten Auslegung des Entwurfs müssen die 
bereits vorgebrachten Anregungen und Bedenken nicht 
nochmals geäußert werden.

•	 Es wird einen zweiten Ortstermin mit den Anliegern ge-
ben. Dieser wird voraussichtlich Ende Februar stattfinden.

•	 Die Brücke hinter dem Paulinensee wird wieder aufgebaut. 
Ein Termin dafür steht noch nicht fest. Treppe und Gelän-
der wird der Bauhof im Frühjahr instand setzen.

•	 Da die Hauptversammlung der Feuerwehr keinen neuen 
Kommandanten gewählt hat, wird der amtierende Kom-
mandant das Amt weitere drei Monate kommissarisch 
ausüben. In diesem Zeitraum muss eine weitere Versamm-
lung stattfinden, bei der ein neuer Kommandant gewählt 
wird. Geschieht dies nicht, muss der Gemeinderat danach 
einen neuen Kommandanten bestimmen. Er berichtet, 
dass er die Feuerwehrmitglieder auf der Hauptversamm-
lung gebeten habe, es nicht so weit kommen zu lassen. 
Er habe angeboten, den künftigen Kommandanten bei 
administrativen Tätigkeiten durch das Rathaus zu unter-
stützen.

•	 Ein Blumenschmuckwettbewerb wurde zuletzt in den 
neunziger Jahren durchgeführt. In den Vereinsförderricht-
linien wurde die Förderung dafür bewusst nicht gestri-
chen, falls ein solcher Wettbewerb je wieder durchgeführt 
werden sollte.

Zurzeit sei nicht daran gedacht, im Markt eine Art Stehcafé 
einzurichten.
Wie bei den ersten Beratungen zu diesem Thema (im No-
vember 2014) gewünscht, bleibt der Verbindungsweg vom 
Wohngebiet Gödelmann zum Lidl-Markt nun erhalten. Die 
Verkaufsfläche soll von derzeit 800 Quadratmetern auf 1.080 
Quadratmeter erweitert werden.

Herr Spieß vom Büro Baldauf erläuterte den Vorentwurf zur 
ersten Änderung der Bebauungsplanes „Schellenberg“ 
und Frau Struwe vom Büro Lederer ging auf die Eingriffs-/
Ausgleichsproblematik ein. Im westlichen Bereich des Plange-
bietes kann ein (schmaler) Pflanzstreifen erhalten bleiben. Die 
Eingriffe in die Natur müssen durch geeignete Maßnahmen 
ausgeglichen werden. Diese stehen allerdings noch nicht fest 
und müssen im weiteren Verfahren erarbeitet und schließlich 
mit dem förmlichen Bebauungsplanentwurf zur Beschluss-
fassung vorgelegt werden. Gemeinderätin Simone Reusch 
und Gemeinderat Joachim Baumgärtner kritisierten die Fir-
ma Porsche erneut wegen des weiteren Flächenverbrauchs. 
Eine Möglichkeit wäre es beispielsweise auch gewesen, die 
Kapazität der Kantine durch eine Aufstockung auf das beste-
hende Gebäude zu erweitern. Dem widersprachen Herr Lie-
big (externer Planer der Firma Porsche) und Herr Mayerle von 
der Firma Porsche. Für eine Aufstockung auf das bestehende 
Gebäude im erforderlichen Umfang würde dessen Statik bei 
Weitem nicht genügen. Da die Porsche-Mitarbeiter bereits 
jetzt in mehreren Schichten zu Mittag essen, sei eine derar-
tige Erweiterung bei laufendem Betrieb keinesfalls möglich. 
Abschließend beschloss der Gemeinderat den Vorentwurf der 
Bebauungsplanänderung sowie deren öffentliche Auslegung 
mehrheitlich.

Die Sanierungs- und Umbauarbeiten der Pforzheimer 
Straße mit Fertigstellung der Platzgestaltung im Bereich 
des neuen Rathauses wurden öffentlich ausgeschrieben. Elf 
Firmen hatten bei der Gemeinde ein Leistungsverzeichnis 
angefordert, aber nur zwei Firmen gaben schließlich ein An-
gebot ab. Günstigster Bieter ist nach Prüfung der Angebote 
die Firma A.T.S. aus Markgröningen mit einem Preis in Höhe 
von rund 1.464.000 Euro. 
Der Vorsitzende erläuterte, dass darin alles enthalten sei. 
Also auch die Anteile, welche das Land zu tragen habe, die 
Anteile der Versorgungsträger und der Kanalanteil, welchen 
der Zweckverband Gruppenklärwerk Grenzbach zahlen 
muss. Ebenso enthalten ist die Gestaltung des Parkplatzes 
im Bereich des Lebensmittelgeschäfts Mertens und des Far-
benhauses Frohnmayer. Die Aufteilung der Kosten auf die 
einzelnen Teilmaßnahmen sei aufgrund der Kürze der Zeit 
noch nicht erfolgt. Im Haushaltsplanentwurf der Gemeinde 
sind 740.000 Euro eingestellt, die dafür ausreichen sollten. 
Die Kosten für die Kanalerneuerung des Zweckverbandes 
Gruppenklärwerk werden im dortigen Haushalt über Kredite 
finanziert, so dass für diesen Anteil keine Investitionsumlage 
anfällt.
Der Auftrag wurde schließlich einstimmig an die Firma 
A.T.S. aus Markgröningen erteilt.
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Abfall Aktuell

1 So 10. KW
2 Mo E-Geräte*
3 Di
4 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
5 Do
6 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
7 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
8 So 11. KW
9 Mo ✘

10 Di
11 Mi ❏ 9.00 -12.30 14.00 -17.30
12 Do ●

13 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
14 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
15 So 12. KW
16 Mo
17 Di 14.00 -17.30
18 Mi
19 Do 14.00 -17.30 9.00 -12.30
20 Fr Sperrmüll*
21 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
22 So 13. KW
23 Mo ✘

24 Di 14.00 -17.30
25 Mi
26 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30
27 Fr
28 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
29 So 14. KW
30 Mo
31 Di

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr –12.00 Uhr)
14.03.15: Niefern: Bauhof Schloßstraße

*�Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Anforderung entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
•	 Reparatur- und Verleihführer
•	 Eigenkompostierung, Biotonne
•	 Abfalltrennung und Abfallvermeidung
•	 Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
•	 Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen

•	 Die ökologische Ressourcenanalyse für das Angerstal liegt 
noch nicht vor. Erste Daten daraus hat Frau Eichendorf 
aber bereits erhalten.

•	 Auf die Stellungnahmen zum Lärmaktionsplan gibt es im 
jetzigen Verfahrensschritt keine Antworten. Diese erfolgen 
erst nach der nächsten Auslegung.

•	 Wegen eines möglichen Heckenpflegekonzepts wird er 
Kontakt mit der Hochschule Rottenburg aufnehmen.

•	 Das Protokoll der Verkehrsschau vom November 2014 liegt 
noch nicht vor.

•	 Der Hausmeister der Appenbergschule wird auf die unzu-
reichende Schneebeseitigung im Schulhof hingewiesen 
und Abhilfe schaffen.

•	 Der durch die Arbeiten der EnBW beschädigte Grasweg 
vom Angerstal Richtung Industriegebiet wird vom Bauhof 
in Augenschein genommen.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Ein herzliches Dankeschön  
an alle Ehrenamtlichen Helfer

Ohne Sie könnten viele Veranstaltungen, wie zum Beispiel der 
offene Mittagstisch, nicht stattfinden.
Ein besonderer Dank dem treuen und engagierten Mittags-
tischteam.
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren?
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Wir freuen uns auf Sie!
•	 Sie werden individuell eingearbeitet, begleitet und geför-

dert.
•	 Sie erhalten regelmäßig Fortbildungsangebote
•	 Sie sind versichert im Rahmen Ihres Engagements
Die Zeit, die Fähigkeiten und die Persönlichkeit, die ehrenamt-
liche Mitarbeiter einbringen, sind im wahrsten Sinne unbe-
zahlbar.

Das Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim befindet sich im
Rathaus, Schulstr. 2, 71297 Mönsheim

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr

Während den Öffnungszeiten telefonisch erreichbar unter 
07044 925314, sozial.netz@moensheim.de
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Ziel der Umsetzung der HWRM-RL ist die landesweite Ver-
ringerung des Hochwasserrisikos. Ausgehend von der Be-
schreibung und Bewertung des Risikos auf Grundlage der 
Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten sowie den 
Zielen des Hochwasserrisikomanagements wurde der Hand-
lungsbedarf für alle Akteure systematisch ermittelt und die 
daraus resultierenden Maßnahmen bestimmt. Die Hochwas-
serrisikomanagementpläne enthalten die zusammenfassen-
de Darstellung der Maßnahmen, die der Vermeidung neuer 
Hochwasserrisiken, der Verringerung bestehender Hochwas-
serrisiken und der Verringerung nachteiliger Folgen während 
und nach einem Hochwasser dienen.
Die Entwürfe der Bewirtschaftungspläne, Aktualisierung 2015 
inklusive der Maßnahmenprogramme und die Entwürfe der 
Hochwasserrisikomanagementpläne inklusive der Entwürfe 
der Umweltberichte zur Strategischen Umweltprüfung für 
die baden-württembergischen Bearbeitungsgebiete können 
vom 22.12.2014 bis 22.06.2015 während der Dienststunden 
bei den jeweils für das Bearbeitungsgebiet zuständigen Fluss-
gebietsbehörden sowie bei den weiteren in den jeweiligen 
Bearbeitungsgebieten örtlich zuständigen Regierungspräsi-
den eingesehen werden Zusätzlich sind sie unter www.wrrl.
baden-wuerttemberg.de bzw. www.hochwasserbw.de abruf-
bar.
Stellungnahmen zu den Entwürfen der Bewirtschaftungsplä-
ne, Aktualisierung 2015 inklusive Maßnahmenprogramme 
und den Entwürfen der Hochwasserrisikomanagementpläne 
inklusive der Entwürfe der Umweltberichte können schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift bis zum 22.06.2015 ge-
genüber den Flussgebietsbehörden abgegeben werden. Für 
schriftliche Stellungnahmen steht ein Rückmeldeformular im 
Internet zur Verfügung.

Freizeit, Bildung & Kultur

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Jugendfeuerwehr

Übung der Jugendfeuerwehr

Wir treffen uns am Freitag, 27. Februar um 17.30 Uhr im Feu-
erwehrhaus.
Wir freuen uns schon auf euch! 
Euer Jugendfeuerwehr-Team

Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de

Schadstoff-Kleinmengensammlung für Betriebe
Betriebe, Handwerker und Freiberufler können ihre Sonder-
abfälle (Akkus, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Farben, 
Lacke, Lösemittel etc.) nach Voranmeldung jeden Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 15.00 Uhr in Knittlingen 
anliefern.
Anmeldung und weitere Informationen bei:
ES Konzepte
Telefon: 07231 354879, Fax: 07231 354839.

Bekanntmachungen

Veröffentlichung der Entwürfe der 
Bewirtschaftungspläne

REGIERUNGSPRÄSIDIEN 
Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg, Tübingen

Aktualisierung 2015 nach EG-Wasserrahmenrichtlinie in-
klusive Maßnahmenprogramme gemäß § 68 Abs. 1 WG 
und der Entwürfe der Hochwasserrisikomanagementplä-
ne nach EG-Hochwasserrisikomanagementrichtlinie in-
klusive der Entwürfe für die Umweltberichte zur Strategi-
schen Umweltprüfung für die baden-württembergischen 
Bearbeitungsgebiete Alpenrhein/Bodensee, Hochrhein, 
Oberrhein, Neckar, Main und Donau durch die Regie-
rungspräsidien Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg und Tübin-
gen als Flussgebietsbehörden 
Intensive Nutzung und Veränderung der Gewässer haben 
insbesondere in dichtbesiedelten Regionen zu einer Ver-
schlechterung der ökologischen Funktionsfähigkeit und einer 
Erhöhung des Hochwasserrisikos geführt. Mit der Umsetzung 
der europäischen Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) und der 
Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie (HWRM-RL) sollen 
eine nachhaltige Bewirtschaftung der Gewässer erreicht so-
wie das Bewusstsein für die Hochwassergefahr geschärft und 
ein besserer Umgang mit dem Hochwasserrisiko angestoßen 
werden. Die beiden Richtlinien wurden in deutsches Recht 
umgesetzt und sehen die Aufstellung beziehungsweise Ak-
tualisierung von Hochwasserrisikomanagementplänen und 
Bewirtschaftungsplänen vor, in denen Maßnahmen zur Zieler-
reichung dargelegt werden.
Im Jahr 2013 wurde im Rahmen einer Bestandsaufnahme der 
aktuelle Zustand der Gewässer untersucht. Auf dieser Basis 
werden bis Dezember 2015 die Bewirtschaftungspläne und 
Maßnahmenprogramme für die sechs baden-württember-
gischen Bearbeitungsgebiete für den zweiten Bewirtschaf-
tungszyklus (2016 –2021) aktualisiert.
Die Bewirtschaftungspläne enthalten für die Bearbeitungsge-
biete sowohl die konkreten Umweltziele als auch die Maßnah-
men/Maßnahmentypen zur Beseitigung der identifizierten 
Defizite.
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Aufgabenschwerpunkte:
•	 Geschäftsführung der LEADER-Region
•	 Moderation von Veranstaltungen und Gremien
•	 Hilfestellung bei der Projektentwicklung
•	 Motivation von potentiellen ProjektträgerInnen, Unter-

stützung bei Ideenfindung
•	 Projektberatung und –begleitung von ProjektträgerInnen, 

Aufbereitung der Projektanträge
•	 Durchführung der LAG-Sitzungen, Betreuung des LAG-

Vorstandes
•	 Unterstützung bei der Vereinsverwaltung
•	 Öffentlichkeitsarbeit, Zusammenarbeit mit regionalen Or-

ganisationen
•	 Vernetzung mit anderen LEADER-Regionen, national und 

international
•	 Kontakt mit Förderstellen (Land, Bund, etc.)
•	 Projektabrechnung und Finanzmittelmonitoring
•	 Evaluierung und Monitoring

Erwünscht sind:
•	 Einschlägiges Studium im Bereich der Regionalentwick-

lung oder verwandten Fachgebieten (Geografie, Land-
schaftsökologie, Forstwirtschaft, Tourismus, etc.)

•	 Praktische Erfahrung in Projektentwicklung und Projekt-
management

•	 Interesse an der EU-Regionalpolitik, Erfahrung im Umgang 
mit Förderstellen

•	 Fähigkeit zum selbständigen, konzeptionellen, systemati-
schen Arbeiten – teamfähig

•	 Hohe Fach-, Methoden- und Sozialkompetenz, darunter 
Leitungs- und Netzwerkkompetenz

•	 Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit und Außendiensttätig-
keit

•	 Gute EDV-Kenntnisse,
•	 Führerschein B

Aus anderen Ämtern

LEADER Heckengäu

Besetzung der Geschäftsstelle LEADER Heckengäu

Stellenausschreibung 
für eine/n Regionalmanager/in in Vollzeit
LEADER Heckengäu ist ein rd. 436 Quadratkilometer großes 
Gebiet westlich von Stuttgart. Die Gebietskulisse umfasst 21 
Kommunen im Naturraum Heckengäu in den vier Landkreisen 
Böblingen, Calw, Ludwigsburg und Enzkreis (Regierungsbezir-
ke Karlsruhe und Stuttgart).
Das Heckengäu ist eine landschaftlich und kulturell attraktive 
Region mit hohem touristischen Potential, die durch die Nähe 
zum Ballungsraum Stuttgart gut erreichbar ist für den Tages- 
oder Wochenendausflug. Es gibt hervorragende verkehrs-
technische Anbindung – sowohl für den Individualverkehr als 
auch seitens ÖPNV. Gleichzeitig ist das Heckengäu beliebte 
Wohnlage, die es für die Bewohner gilt, lebens- und liebens-
wert zu gestalten und zu erhalten.
LEADER Heckengäu ist als eingetragener Verein organisiert. 
Die Geschäftsstelle ist im Landratsamt Böblingen angesiedelt. 
Zur Besetzung dieser Geschäftsstelle, die zunächst bis zum 
Ende der Projektlaufzeit im Dez. 2020 befristet ist, sucht der 
Verein LEADER Heckengäu zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
eine/n
Regionalmanagerin / Regionalmanager
zur Besetzung der Geschäftsführerfunktion.

Veranstaltungskalender März 2015
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Landjugend, die Landfrauen, der Verein landwirtschaftlicher 
Fachbildung und das Landwirtschaftsamt haben ein buntes 
Programm zusammengestellt und freuen sich auf die Landwir-
te mit ihren Familien und auf alle Freunde der Landwirtschaft. 
Nach der musikalischen Eröffnung durch den gemischten 
Bauernchor folgen Sketche, Ehrungen und ein Theaterstück. 
Im Anschluss an die Programmpunkte kann zu den Takten der 
Sunshine-Band das Tanzbein geschwungen werden.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 5. 
März 2015 von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr in Raum 303 des Land-
ratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. Bera-
tungen erfolgen zu allen Fragen rund um den landwirtschaft-
lichen Betrieb, z. B. zur Hofübergabe oder zur Hofverpachtung, 
zu landwirtschaftlichen Bauvorhaben oder zu Verpachtungs-
fragen. Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich unter 
Telefon: 07131 888290.

Aus dem Standesamt

Geburten

•	 Leandra Paloma Eisenkrätzer, geb. 20.11.2014,
	 Mönsheim, Iptinger Straße 40
•	 Matteo Otto Bürle, geb. 05.02.2015,
	 Mönsheim, In den Steiggärten 8

Sterbefälle

Friedel-Regine Stähle, geb. Bose, Jahnstraße 44,
verstorben am 07.02.2015 im Alter von 70 Jahren

Altersjubilare im März

Wir gratulieren herzlich am:
02.03.	 Herrn Gerhard Bauer	 zum 82. Geburtstag 
	 Jahnstr. 32
03.03.	 Frau Lotte Heine	 zum 82. Geburtstag 
	 Leonberger Str. 44
04.03.	 Herrn Helmut Hermann	 zum 71. Geburtstag 
	 Wimsheimer Str. 43

Dienstort: Böblingen
Dienstgeber: Verein LEADER Heckengäu, Parkstraße 16, 71034 
Böblingen
Die Tätigkeit erfordert flexible Arbeitszeiten und die Bereit-
schaft zu Dienstreisen. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an 
den Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, entsprechend der 
jeweiligen Qualifikation.
Bitte richten Sie Ihr Bewerbungsschreiben und Lebenslauf 
elektronisch oder in Papierform bis 14. März 2015 an das 
Landratsamt Böblingen, Parkstraße 16, 71034 Böblingen, 
Kennwort: „Geschäftsführung LEADER“. Für Rückfragen steht 
Ihnen Herr Zenger unter der Rufnummer 07031 6631276 ger-
ne zur Verfügung.

Enzkreis

Am 5. März: Informationen für Milcherzeuger

Über Umbauten und andere Möglichkeiten, einen bestehen-
den Milchvieh-Stall tiergerecht zu gestalten und arbeitswirt-
schaftlich zu verbessern, referiert am Donnerstag, 5. März, 
Uwe Eilers, Spezialist vom Landwirtschaftlichen Zentrum in 
Aulendorf.
Beginn ist um 10.00 Uhr im Landratsamt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Weitere Informationen gibt es beim Landwirt-
schaftsamt unter Telefon: 07231 308-1800.

Im März:  
Schulungen zum Online-Antrag für Landwirte

Das Landwirtschaftsamt bietet im März wieder Schulungen 
zum EDV-Programm FIONA im Landratsamt, mit dem 2015 
der Gemeinsame Antrag gestellt werden muss. Ein Papieran-
trag ist nicht mehr möglich. 
Die Schulungen für Anfänger finden am Montag, 9. März, um 
13:30 Uhr und am Mittwoch, 11. März, um 18 Uhr statt. Die 
Termine für Fortgeschrittene sind am Donnerstag, 12. März, 
um 13:30 Uhr und am Donnerstag, 19. März, um 18.00 Uhr. Zu-
dem kann der Online-Antrag ab dem 16. März bis zum 15. Mai 
nach Terminabsprache an PC-Arbeitsplätzen im Landratsamt 
bearbeitet werden.
Anmeldungen für die Schulungen nimmt das Landwirtschafts
amt bis zum 3. März unter Telefon: 07231 308-1800 entgegen. 
Bei Bedarf werden weitere Termine angeboten.

Familienabend  
der Landwirtschaft am 28. Februar in Dürrn

Der Familienabend der Landwirtschaft des Enzkreises und der 
Stadt Pforzheim findet am Samstag, 28. Februar, um 20.00 Uhr 
in der Gemeindehalle in Dürrn statt. Der Bauernverband, die 
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Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

28.02.2015
Enz-Apotheke Niefern, Hauptstraße 2
Telefon: 07233 96210

01.03.2015
Enztal-Apotheke Pforzheim, Westliche 47
Telefon: 07231 5875116

Einladung zur Hauptversammlung am Samstag, 
den 28. Februar um 16 Uhr im Gasthaus Ochsen

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Berichte:
	 2.1	 1. Vorsitzender
	 2.2	 Kassier
	 2.3	 Team Kranken-Besuchsdienst
	 2.4	 Kassenprüfer
3.	 Aussprache zu den Berichten
4.	 Entlastung des Vorstandes

08.03.	 Frau Ursula Saitta	 zum 77. Geburtstag 
	 Waldstr. 57
09.03.	 Herrn Georg May	 zum 81. Geburtstag 
	 Badstr. 2
10.03.	 Herrn Jürgen Stumpf	 zum 72. Geburtstag 
	 Waldstr.50
12.03.	 Frau Maria Rieser	 zum 87. Geburtstag 
	 Jahnstr. 33
15.03.	 Frau Erna Zrieschling	 zum 95. Geburtstag 
	 Badstr. 28
15.03.	 Frau Margot Gehm	 zum 71. Geburtstag 
	 Leonberger Str. 40
16.03.	 Frau Uta Fricke	 zum 70. Geburtstag 
	 Forchenstr. 4
17.03.	 Frau Gerda Arzt	 zum 72. Geburtstag 
	 Gartenstr. 8
17.03.	 Herrn Helmut Isselbächer	 zum 76. Geburtstag 
	 Pforzheimer Str. 39
19.03.	 Frau Maria Fritz	 zum 78. Geburtstag 
	 Wimsheimer Str. 51
19.03.	 Frau Gisela Peikert	 zum 71. Geburtstag 
	 In den Steiggärten 15
20.03.	 Frau Ilse Völker	 zum 92. Geburtstag 
	 Waldstr. 3
20.03.	 Herrn Rudolf Wild	 zum 80. Geburtstag 
	 Gartenstr. 26
20.03.	 Herrn Ian Bendell	 zum 74. Geburtstag 
	 Lärchenstr. 29
21.03.	 Frau Hertha Weik	 zum 84. Geburtstag 
	 Alte Wiernsheimer Str. 16
23.03.	 Frau Mia Sauheitl	 zum 81. Geburtstag 
	 Baumstr. 3
24.03.	 Frau Eva Seibert	 zum 82. Geburtstag 
	 Jahnstr. 22
25.03.	 Frau Dorit Schulze	 zum 74. Geburtstag 
	 Waldstr. 31
27.03.	 Frau Ruth Kaminski	 zum 73. Geburtstag 
	 Appenbergstr. 17
28.03.	 Frau Marliese Arnold	 zum 73. Geburtstag 
	 Jahnstr. 18

Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 
112.
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Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Ihr DRK Ortsverein informiert im März zu:

Die Rettungsgasse
Eigentlich ist es ganz simpel, eine Rettungsgasse zu bilden: 
Bei Verkehrssituationen, die zu einem Rückstau führen, 
haben die Verkehrsteilnehmer der rechten Fahrspur ihre 
Fahrzeuge ganz an den rechten Fahrbahnrand zu lenken. 
Fahrzeuge der linken Spur sollen zum linken Fahrbahnrand 
gelenkt werden. Damit bildet sich zwischen den beiden 
Fahrzeugkolonnen eine weitere Fahrspur für Einsatzfahr-
zeuge. Wichtig ist dabei, dass sie bereits bei der Annähe-
rung im Rückstau gebildet wird und nicht erst bei Annähe-
rung der Einsatzfahrzeuge, da sonst unnötige Zeit verloren 
geht. Wichtig ist, dass dieser Grundsatz auch gilt, wenn kei-
ne Unfallstelle zu erkennen ist. Sobald der Verkehr ins Sto-
cken gerät, müssen alle Fahrzeuge beginnen, den Weg für 
Krankenwagen, Feuerwehr und Polizei freizumachen und 
ihn dann frei zu halten. In Deutschland ist dies Pflicht und 
wird bei Nichtbeachten mit 
einem Bußgeld geahndet – 
in schweren Fällen auch ge-
richtlich verfolgt.

Enzkreis-Kliniken

Enzkreis-Kliniken –  
Krankenhaus Mühlacker Tag der offenen  
Tür bietet einen Blick hinter die Kulissen

Am Samstag, 28. Februar können alle Interessierten von 
13.00 bis 17.00 Uhr einen Blick in die neue Radiologie und 
hinter die Kulissen mehrerer Fachbereiche des Kranken-
hauses Mühlacker werfen. Mit zahlreichen Aktionen, In-
formationsständen und Vorträgen informiert die Klinik 
über ihr modernes Leistungsangebot.

Neun Monate ist im Krankenhaus Mühlacker gebaut und ins-
talliert worden. Entstanden ist eine moderne, zukunftsfähige 
Radiologie, die mit neuester Technologie ausgestattet ist. Für 
die Enzkreiskliniken sind die bauliche Erweiterung und der 
Einzug der Radiologischen Praxis Mühlacker ein Meilenstein 
in der medizinischen Weiterentwicklung.
Beim Tag der offenen Tür können Patienten, Angehörige und 
interessierte Bürgerinnen und Bürger nicht nur die neuen Räu-
me und medizinischen Einrichtungen besichtigen, sondern 

  5.	Wahlen:
	 5.1	 1. Vorsitzender
	 5.2	 2. Vorsitzender
	 5.3	 Kassier
	 5.4	 Frauenvertreterin
	 5.5	 2 Beisitzer
	 5.6	 Kassenprüfer
  6.	Ehrung
  7.	Anträge
  8.	�Aktuelles vom Sozialverband VdK Kreisverband Leon-

berg und allgemeine wichtige Themen: Rentenerhö-
hung 2015 – Altersarmut, Pflegereform, Pflege Quiz, 
Kommunen stärken, so hilft der VdK.

  9.	Verschiedenes
10.	�Termine 2015:  

27.06.2015 Ausflug nach Marbach 
25.09.2015 Ehrungsabend in der Alten Kelter mit VdK 
Ehrungen  
13.11.2015 Jahresabschluss Weinstube Schillinger 
15.11.2015 Volkstrauertag, evtl. wird noch eine Besenfahrt 
organisiert.

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens Don-
nerstag, 26.2.2015 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Hans Kuhn-
le Waldstr. 49, 71297 in Mönsheim einzureichen.

Sie können gerne eine Begleitperson mitbringen – wir freuen 
uns über Gäste.

Wer kommen möchte und keine Fahrgelegenheit hat wird ab-
geholt – Telefon: 07044 6949.

1. Vorstand Hans Kuhnle

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.
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Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.  Römer 5,8

Wochenlied: 
Wenn wir in höchsten Nöten sein
EG 366

Sonntag, 1. März 2015, Reminiszere
10.00 Uhr Gottesdienst 
Predigttext: Markus 12,1-12
Das Opfer ist für verfolgte Christen bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
Im Anschluss ist Kirchenkaffee

Montag, 2. März 2015 
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
(Kathrin Pusinelli & Mandy Müller, 07044 9169739)

Dienstag, 3. März 2015
10.00 Uhr Krabbelgruppe
(Bianca Nagler 07044 949940, Nadja Larrosa 07044 306422 )
18.30 Uhr Elternabend zur Vorbereitung der Konfirmation im 
Gemeindehaus 
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 4. März 2015
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Wimsheim

Donnerstag, 5. März 2015
9.30 Uhr Minitreff
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Claudia Martin, 07044 9583025)
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 6. März 2015
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der 
Kirche

Jugendgruppen und weitere Veranstaltun-
gen: siehe CVJM

Sie erfahren auch viel über die Arbeit in der Radiologie. Darü-
ber hinaus kann jeder Besucher auch die Geriatrische Rehabi-
litationsklinik Mühlacker kennenlernen.

BAMBINO

Informationsabende  
zur Geburt und Säuglingspflege im März

Serviceangebot der Frauenklinik im Krankenhaus Mühla-
cker
Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik im Krankenhaus 
Mühlacker bietet im März 2015 neue Säuglingspflegekurse 
und Informationsabende an.

Am Montag, dem 2. März 2015 um 19.00 Uhr informiert der 
Chefarzt der Frauenklinik, Dr. Ulrich Steigerwald, rund um das 
Thema Geburt. Treffpunkt ist der über den Haupteingang er-
reichbare Medienraum der geriatrischen Rehabilitationsklinik 
beim Krankenhauses Mühlacker. Anschließend findet eine 
Kreißsaalführung mit Besichtigung der Neugeborenen- und 
Wochenstation statt.

Die Themen Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden 
und Pflege des Säuglings stehen am 9. März 2015 um 19.30 
Uhr beim Säuglingspflegekurs auf dem Programm. Am 16. 
März 2015 um 19.30 Uhr geht es um das Baden, Stillen und 
die Ernährung des Säuglings. Treffpunkt ist jeweils der BAMBI-
NO-Elterntreff des Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-
Hesse-Straße 32 (Bau C). Anmeldungen hierzu nimmt gerne 
Petra Attenberger unter den Telefonnummern 07044 901010 
oder 07041 15-50430 entgegen.

Der Kinderarzt informiert in seinem Vortrag über Ernährung, 
Vorsorge, Impfungen und mögliche Krankheiten im ersten 
Lebensjahr. Dieser findet am 23. März um 19.30 Uhr im Me-
dienraum der geriatrischen Rehabilitationsklinik beim Kran-
kenhauses Mühlacker statt.

Allgemeine Info

FRÜHSTÜCKSTREFFEN FÜR PFLEGE- UND  
ADOPTIVELTERN sowie Interessierte

Zu unserem Frühstückstreffen am Donnerstag, den 12.03.2015 
sind Pflege- und Adoptiveltern, sowie Interessenten, die sich 
vorstellen können ein Kind zeitweise oder auf Dauer in ihre 
Familie aufzunehmen, zum Austausch herzlich eingeladen.
Bitte melden Sie sich, telefonisch bei Familie Gassmann, Tel.: 
07235 9758899, in Engelsbrand- Salmbach, Mozartstr. 14 zum 
Frühstückstreffen an.
Beginn ist 9.00 Uhr bis ca. 11.30 Uhr Kinder sind selbstver-
ständlich willkommen.
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leben. Ein spürbares Zeichen dieser weltweiten solidarischen 
Gemeinschaft wird beim Weltgebetstag auch mit der Kollek-
te gesetzt. Sie unterstützt Frauen- und Mädchenprojekte auf 
der ganzen Welt; darunter ist auch die Arbeit des Frauen-
rechtszentrums „Bahamas Crisis Center“ (BCC). Im Mittelpunkt 
der Zusammenarbeit des Weltgebetstags mit dem BCC steht 
eine Medienkampagne zur Bekämpfung von sexueller Gewalt 
gegen Mädchen.  LISA SCHÜRMANN

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch 4.3. 
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Mitteilungen:

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon: 07044 6806
und unter http://www.colorsofheaven.de

6. MÄRZ 2015 WELTGEBETSTAG der Frauen

19.30 Uhr Evangelische Kirche, Liturgie von den Bahamas
Frauen aller Konfessionen laden zum Gottesdienst ein

BEGREIFT IHR MEINE LIEBE?
Große Vielfalt auf kleinem Raum: 
So könnte ein Motto der Baha-
mas lauten. Der Inselstaat zwi-
schen den USA, Kuba und Haiti 
besteht aus 700 Inseln, von de-
nen nur 30 bewohnt sind. Über 
90 Prozent der rund 372.000 
Bewohnerinnen und Bewohner 
gehören einer Kirche an (angli-
kanisch, baptistisch, röm.-katho-
lisch etc.). Dieser konfessionel-
le Reichtum fließt auch in den 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 ein, der von Frauen der 
Bahamas kommt. Auf der ganzen Welt wird ihre Liturgie am 
Freitag, den 6. März 2015, gefeiert. Das Motto lautet: Begreift 
ihr meine Liebe?
Die Bahamas sind das reichste karibische Land und gehören zu 
den hochentwickelten Ländern weltweit. In der sozialen Ent-
wicklung und bei der Gleichstellung von Frauen und Männern 
schneidet das Land im internationalen Vergleich recht gut ab. 
Auf den Bahamas sind so z. B. sehr viel mehr Frauen in den mitt-
leren und höheren Führungsetagen zu finden als in Deutschland.
Aber es gibt auch Schattenseiten im karibischen Paradies: Der zu-
nehmende Rassismus gegen haitianische Flüchtlinge sowie Über-
griffe gegen sexuelle Minderheiten kennzeichnen die Kehrseite 
der Sonneninseln. Erschreckend hoch sind die Zahlen zu häusli-
cher und sexueller Gewalt gegen Frauen und Kinder. Die Bahamas 
haben eine der weltweit höchsten Vergewaltigungsraten.
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat – beides greifen 
die Weltgebetstagsfrauen in ihrem Gottesdienst auf. In der 
Lesung aus dem Johannesevangelium (13,1-17), in der Jesus 
seinen Jüngern die Füße wäscht, wird für die Frauen der Baha-
mas Gottes Liebe erfahrbar. Gerade in einem Alltag in Armut 
und Gewalt braucht es die tatkräftige Nächstenliebe von jeder 
und jedem Einzelnen, braucht es Menschen, die in den Spuren 
Jesu Christi wandeln!
Der Weltgebetstag 2015 ermuntert dazu, Kirche immer wie-
der neu als lebendige und fürsorgende Gemeinschaft zu (er)
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Freitag 6.3.15, Weltgebetstag der Frauen
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in Wurmberg, kath. Kirche
19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in Wiernsheim, evang. 
Kirche
19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in Mönsheim, evang. 
Kirche

Samstag, 7.3.15
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr Besinnungstag der ital. Gemeinde in 
Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in  Friolzheim 
18.30 Uhr  in Wurmberg

Sonntag, 8.3.15, Dritter Fastensonntag, Ev.: Joh 2,13-25
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in  Mönsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in  Wimsheim 
11.11 Uhr Gottesdienst zum Kinderweltgebetstag in Wierns-
heim, in der kath. Kirche, anschließend gemeinsames Essen 
und Spielen im Gemeindezentrum (bis 13.00 Uhr)
18.00 Uhr Kreuzwegandacht für die ganze SE in Heimsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de 

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Weltgebetstag der Frauen – „Begreift ihr meine Liebe“

Das ist dieses Jahr das Thema des Weltgebetstags – einer 
ökumenischen, weltweit stattfindenden Veranstaltung 
am 06. März 2015. Christinnen von den Bahamas laden uns 
ein, ihre Lebenssituation kennen zu lernen. Der Gottesdienst 
erzählt von der Schönheit der Inseln, aber auch von den Nö-
ten und Problemen der Menschen. Die Offenheit der Frauen 
hilft uns, „informiert zu beten“ – in Respekt und Solidarität.

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr
Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 26.2.15
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 27.2.15
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 28.2.15
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim

Sonntag, 1.3.15; Zweiter Fastensonntag, Ev.: Mk 9,2-10
„Während sie den Berg hinabstiegen, verbot er ihnen, irgendje-

mandem zu erzählen, was sie gesehen hat-
ten, bis der Menschensohn von den Toten 
auferstanden sei. Dieses Wort beschäftigte 
sie und sie fragten einander, was das sei: Von 
den Toten auferstehen.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in  Friolzheim 
9.00 Uhr Eucharistiefeier in  Wurmberg 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim mit Kindergottes-
dienst
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
18.00 Uhr Fastenandacht in Wimsheim

Dienstag, 3.3.15
17.45 Uhr Kreuzwegandacht in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 4.3.15
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 5.3.15
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim



18 26.2. 2015    Nr. 9

unterschriebener Wahlbenachrichtigungskarte!!!) oder Sie 
wählen am 14.3., bzw. am 15.3.2015 in dem für Sie richtigen 
Wahllokal (s. u.):
Wiernsheim: Samstag, 14.03., 17.30 Uhr, bis 18.15 Uhr und 
19.30 Uhr bis 20.00 Uhr, im kath. Gemeindezentrum
Sonntag, 15.03., 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im kath. Gemeinde-
zentrum
Mönsheim: So. 15.03.,10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im kath. Ge-
meindezentrum, Obergeschoss Alte Kelter
Wurmberg: So. 15.03., 9:30 Uhr bis 10.15 Uhr und 11.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr im kath. Gemeindezentrum

Die ersten Christen im Nordschwarzwald –  
Ausstellung in Remchingen

Eine hochinteressante Sonderausstellung gibt es im Römer-
museum in Remchingen über die ersten Christen im Nord-
schwarzwald. Der Museumsleiter Jeff Klotz hat uns bei seinem 
Vortrag über 1050 Jahre Heimsheim darauf aufmerksam ge-
macht. Wir würden anbieten, wenn Sie daran Interesse 
haben, am Sonntag, 8. März, um 14.00 Uhr, gemeinsam 
dorthin zu fahren.
Bitte melden Sie sich im kath. Pfarramt Heimsheim, wenn Sie 
mitfahren wollen, Telefon: 07033 33 072. Die Ausstellung dau-
ert noch bis zum 15. März.

Zum Nachdenken: 

„Umkehr beginnt, wenn ich zugebe, 
dass ich mich verlaufen habe“  (Gordon Mac Donald)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Wie sehr Gott uns liebt, beweist er uns damit, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.� (Römer 5,8)

Wir laden ein

Freitag, 27. Februar
20.00 Uhr Männertreff in Weissach:
„Das mache ich in meiner Freizeit“

Weltgebetstags-Gottesdienste in unseren Gemeinden finden 
statt jeweils um 19:30 Uhr in Wurmberg in der kath. Kirche, 
in Wiernsheim in der evang. Kirche und in Mönsheim in der 
evang. Kirche.
Alle Christinnen unabhängig von der Konfession sind 
herzlich willkommen. 

Die Jahresrechnungsbücher 

2011 und 2013 unserer Kirchengemeinde liegen ab Do, 
19.02.2015 bis einschließlich Do, 5.03.2015 zur Einsichtnahme 
für die Gemeindemitglieder während der Bürozeiten im Pfarr-
büro aus.

Caritas Fastenopfer am 28. Februar/ 1. März 2015

Not sehen und handeln – Caritas
Nicht mehr warten und be-
denken, sondern tätig wer-
den – hier und jetzt – das 
ist das Motto der Caritas-
Sammlungen.
Die gesammelten Spenden 
fließen in das soziale Enga-
gement unserer Kirchen-
gemeinde und der Caritas 
vor Ort für Kinder, Frauen 
und Männer in schwierigen 
Lebenslagen. In vielfältigen 
Projekten und Diensten der 
Caritas-Zentren und der Ein-
richtungen des Sozialdiens-
tes katholischer Frauen e.V. 
lindern ehrenamtliche und 
hauptamtliche Mitarbeiten-
de in der Region akute Not. 
Helfen Sie Kindern, Fami-
lien und Senioren in unser 

Region- hier und jetzt mit Ihrer Spende.
Die Kollekte aus den Gottesdiensten am 28. Februar und 1. März 
werden als Fastenopfer an die Caritas abgeführt.

Einladung zur gemeinsamen Sitzung der  
Kirchengemeinderäte aus Heimsheim und Wiernsheim 

am Montag, 2. März um 20.00 Uhr, im kath. Gemeindezentrum 
Heimsheim. Es wird der Haushalt 2015/2016 beraten und be-
schlossen! Öffentliche Sitzung.

Am Samstag, 14. und Sonntag,  
15. März ist Kirchengemeinderatswahl

Mittlerweile hat jeder Wahlberechtigte sei-
ne Wahlunterlagen erhalten. Wir bitten 
alle Gemeindemitglieder ihrem Wahlrecht 
nachzukommen. Sie haben im Vorfeld die 
Möglichkeit der Briefwahl (Unbedingt mit 
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Dieser Überzeugung ist Ingeborg Dorn, Krankenhausseelsor-
gerin in Heidelberg: „Wie wir sterben wollen ist ein Gebot des 
Lebens“, sagt sie.
Falls Sie sich noch nicht mit dieser Frage befasst haben, wären 
die Vortragsabende sicher eine gute Gelegenheit. Wir freuen 
uns jedenfalls über Ihr Kommen!
•	 4. März: Friedenskirche Weissach, 20.00 Uhr: 
	� Wie wir sterben wollen – Eine Herausforderung für das 

Leben 
	 mit Pastorin Ingeborg Dorn, Klinikseelsorgerin, Heidelberg
•	 11. März: Kath. Gemeindehaus Weissach, 20.00 Uhr: 
	 Geborgen sterben – Einblicke in die Arbeit im Hospiz 
	 mit Gabriele Reichle, Hospizreferentin, Leonberg
•	 18. März: Evang. Gemeindehaus Weissach, 20.00 Uhr: 
	 Marias letzte Reise – Film 
	� Bewegendes Familiendrama mit ausdrucksstarken Bildern 

und hervorragenden Darstellern
•	 22. März: Ökumenischer Gottesdienst in der Evang. 

Kirche in Weissach: „Leben in Hoffnung trotz Sterben 
und Tod“ 

	 mit Pastorin Ingeborg Dorn, Klinikseelsorgerin, Heidelberg
	 10.00 Uhr – Evang. Kirche

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Homepage wieder über  
www.spvggmoensheim.de erreichbar

Die technischen Probleme sind beseitigt, unsere Homepage 
ist wieder über www.spvggmoensheim.de erreichbar!
Wir bitten die Offline-Zeit zu entschuldigen!

Der Webmaster

Sonntag, 1. März – Reminiscere
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)
19.30 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Evang. Kirche
in Weissach

Mittwoch, 4. März
15.30 Uhr Kirchenmäuse
20.00 Uhr Vortragsabend der Ökum. Erwachsenenbildung in 
der Friedenskirche in Weissach:
„Wie wir sterben wollen – Eine Herausforderung für das Leben“
mit Pastorin Ingeborg Dorn
Klinikseelsorgerin, Heidelberg

Donnerstag, 5. März
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach: „Ein rätselhafter Vor-
mittag rund um die Bibel“

Leben im Angesicht des Todes

Vortragsabende und Gottesdienst
der Ökumenischen Erwachsenenbildung Weissach

Bei den diesjährigen Vortragsabenden der Ökumenischen Er-
wachsenbildung geht es um ein Thema, mit dem wir uns nicht 
so gern auseinandersetzen – um das Sterben. Dabei wäre es 
wichtig, sich zu einem Zeitpunkt, an dem uns dies noch mög-
lich ist, mit der Frage zu beschäftigen, wie wir sterben wollen. 
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Abteilungsversammlung

Tagesordnung zur Abteilungsversammlung Fußball
am 13.03.2015 im Sportheim, Beginn: 19.00 Uhr

1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
	 a.	 Abteilungsleiter
	 b.	 Jugendleiter
	 c.	 Spartenleiter Aktive
	 d.	 Spartenleiter AH
	 e.	 Kassenwart
3.	 Aussprache über die Berichte
4.	 Entlastung
5.	  Neuwahlen
	 a.	 Abteilungsleiter
	 b.	 Stellv. Jugendleiter
	 6.	 Bestätigungen
	 a.	 Spartenleiter Fußball Aktive
	 b.	 stellv. Spartenleiter Fußball Aktive
7.	 Anträge
	� Anträge zur Abteilungsversammlung sind in schriftlicher 

Form bis zum 10.03.2015 bei Steffen Hildebrandt, Jahnstr. 
3, 71297 Mönsheim, einzureichen.

8.	 Jahresprogramm 2015
9.	 Anfragen / Bekanntgaben

Die Abteilungsversammlung ist richtungweisend für unsere 
Abteilung. Wir möchten deshalb an alle Abteilungsmitglieder, 
die das 16. Lebensjahr vollendet haben – Jugendspieler, Ak-
tive, AH-ler und vor allem an unsere Passiven –, appellieren, 
durch ihren Besuch und durch ihre Mithilfe, die Verbunden-
heit zu unserer Abteilung zu zeigen.

Mit der Hoffnung auf vollzähliges Erscheinen
Steffen Hildebrandt

Testspiele

Sonntag, 01.03., 14.00 Uhr
Mühlhausen – Mönsheim, in Hausen

Dienstag, 03.03., 19.00 Uhr
Großglattbach – Mönsheim, in Großglattbach

Renovierungsarbeiten erfolgreich

Pünktlich zum Start in die Wintervorbereitung erstrahlen un-
sere Umkleidekabinen im Sportheim in neuem Glanz!

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der SpVgg 
Mönsheim am Freitag, den 20. März 2015 um 19.30 Uhr 
im Sportheim.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
	 a)	 1. + 2 Vorsitzender
	 b)	Abteilungsleiter Fußball
	 c)	 Spartenleiter Fußball-Aktive
	 d)	Spartenleiter Fußball-AH
	 e)	 Jugendleiter Fußball
	 f )	 Abteilung Fitness für Frau und Kind
	 g)	Abteilungsleiter Tischtennis
	 h)	Jugendleiter Tischtennis
	 i)	 Abteilung Badminton
	 j)	 Vorstand Finanzen
	 k)	 Kassenprüfer
3.	 Aussprache über die Berichte
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Neuwahlen 
	 a)	 1. Vorsitzende/r
	 b)	Vorstand Finanzen
	 c)	 Vorstand Organisation
	 d)	Pressewart
	 e)	 Koordinator Breitensport
	 f )	 Mitgliedervertreter/in 1 und 2
	 g)	Kassenprüfer/in – ohne Sitz im Gesamtvorstand
6.	 Bestätigungen
	 a)	 Abteilungsleiter Fußball
	 b)	Abteilungsleiter Tischtennis
	 c)	 Jugendleiter Tischtennis
	 d)	Abteilungsleiter Badminton
	 e)	 Jugendleiter Badminton
	 f )	 Abteilungsleiterin FFK
	 g)	Jugendleiterin FFK
7.	 Anträge
	 a)	� Satzungsänderung wegen gesetzlicher Anforderungen
8.	 Jahresprogramm 2015
9.	 Anfragen/Bekanntgaben

Alle Mitglieder ab 16 Jahren sind wahlberechtigt, gewählt 
werden können Mitglieder ab dem 18. Lebensjahr.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis zum 13. März 
2015 schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
Die Jahresberichte 2014 werden spätestens Ende Februar 
2015 auf unserer Homepage bereitstehen.

Wir bitten alle Mitglieder angesichts der Tagesordnung und 
zur Wahrung ihrer Interessen im und am Verein, die Gelegen-
heit zu nutzen und ihre Stimme einzubringen.

Gerhard Wolf	 Lazar Bajcetic
1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender
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Vielen Dank an alle fleißigen Helfer der Abteilung Aktive und 
AH. Ein Dankeschön für die technische Unterstützung an Stef-
fen Krapf, an das Farbenhaus Frohnmayer für die bereitgestell-
ten Materialien sowie an die Metzgerei Maier für die Verpfle-
gung.
Die Anstrengungen für unseren Sportverein haben sich ge-
lohnt !!

Termine:

 Herren I
Samstag, 28.02., 18.00 Uhr
Hirschlanden – Mönsheim

Herren II
Sonntag, 01.03., 09.00 Uhr
Knittlingen - Mönsheim

Herren III
Donnerstag, 26.02., 20.00 Uhr
Iptingen - Mönsheim
und
Samstag, 28.02., 18.00 Uhr
Mönsheim – Oberriexingen

Jungen U18
Samstag, 28.02., 12.00 Uhr
Korntal – Mönsheim

Jugend U13
Samstag, 28.02., 14.00 Uhr
Schwieberdingen – Mönsheim

Berichte:

Herren II

Mönsheim – Zaisersweiher� 9:5
Mit einem knappen Sieg gegen den Tabellenvorletzten Zai-
sersweiher beseitigte die zweite Mannschaft letzte Zweifel am 
Klassenerhalt.
In den Doppeln begann es mit einem 3:0 besser als jemals zu-
vor in dieser Saison. Daniel Fois und Reiner Schwager konnten 
ihre Rückrundenbilanz dabei auf 4:0 Siege ausbauen, nach-
dem sie in der Vorrunde noch die genau gegenteilige Bilanz 
hatten.
Doch in den Einzeln wehrten sich die Gäste mehr, als es un-
seren Jungs lieb war. Nur 30:28 Sätze und 536:535 Bälle für 
Mönsheim zeigen das anschaulich. Wir gewannen 4 von 5 
5-Satz-Spielen, verloren aber alle 3 3-Satz-Spiele. Mit Nerven-
stärke und Moral in den entscheidenden Spielen verdiente 

Ende des letzten Jahres mussten wir wegen Feuchtigkeits-
schäden die Decken im Duschbereich der Kabinen erneuern. 
Daraufhin fassten wir den Entschluss: „Wenn mor scho was 
macha, dann glei richtig“
Gesagt getan. In schätzungsweise 8 Arbeitseinsätzen entfern-
ten wir die maroden Decken in den Duschen, um eine neue 
Decke aus GK(BI)-Platten herzustellen. Wir erneuerten die al-
ten Silikonfugen, lackierten die Metallgestelle der Umkleide-
bänke in den Vereinsfarben rot und blau und gaben auch den 
hölzernen Sitzflächen einen frischen Anstrich.

Die alten Rippenheizkörper wurden demontiert und nach-
dem sie weiß lackiert wurden, wieder fachgerecht installiert. 
Die Metalltüren zum Heizraum lackierten wir im Farbton 
lichtgrau und die alten braunen Wandfliesen erhielten einen 
dunklen Anstrich mit einem Farb-Band in unseren Vereinsfar-
ben. Schließlich wurden Wände und Decken geweiselt und 
zu guter Letzt wurde ein abwaschbarer Sockel in Rasenoptik 
aufgestrichen.
Auf das Ergebnis sind alle Helfer sichtlich stolz.

Verwendetes Material:
•	 20 L Wandfarbe weiß,
•	 3 L Sockelfarbe grün,
•	 6 L Lack (inkl. Grundierung)
•	 4 L Holzlasur kiefer,
•	 6 L Heizkörperlack weiß,
•	 30 LkW‘s mit Senf und Ketchup,
•	 2 Kisten stilles Wasser aus Alpirsbach;)

Insgesamt wurden für den Einsatz ca.180 Helferstunden ge-
stemmt.
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6.	 Anträge
7.	 Verschiedenes
Mitglieder unter 16 Jahren sind als Gäste eingeladen. Mitglie-
der ab 16 Jahren haben das aktive Stimmrecht, d. h. dürfen 
abstimmen.

Anträge zur Abteilungsversammlung sind bis zum 1. März 
2015 schriftlich beim Abteilungsleiter Claudia May, Jahnstra-
ße 3, 71297 Mönsheim einzureichen.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Schwimmtreff

Morgen Abend treffen wir uns wieder zur gewohnten Zeit um 
17.00 Uhr zum Schwimmtreff. Am Samstag, 28. Februar fällt 
der Schwimmtreff aber leider nochmals aus.

CVJM-Landestreffen

Herzliche Einladung zum CVJM-Landestreffen am 28. Febru-
ar und 1. März im Glaspalast Sindelfingen. Ein vielverspre-
chendes und abwechslungsreiches Programm wartet wieder 
auf junge Leute, Kinder und Eltern.
Am Samstag, vor allem für Jugendliche und junge Erwachse-
ne: Ankommen (14.30 Uhr), Drei nach Drei – Der Gottesdienst 
(15.03 Uhr), Subbr Sach für jonge Leit! Action. Essen. Reden. 
Chillen. Sport. (16.30 Uhr und 18.45 Uhr), Konzert mit „fil_da_
elephant“ (17.30 Uhr), Acht nach Acht – Die Worship-Night 
(20.08 Uhr) und das Nachtschwärmer-Café (22.00 Uhr).
Am Sonntag dann auch für Kinder und Erwachsene: Famili-
en-Gottesdienst mit Daniel Kallauch (10.30 Uhr), CVJM aktiv 
(11.30 Uhr) und das CVJM-Kidsfestival (14.00 Uhr).
Nähere Infos zum Landestreffen gibt‘s im Internet unter http://
www.cvjm-landestreffen.de

sich unsere Mannschaft schließlich den dritten Punktspielsieg 
in Folge.
Matchwinner und beispielhaft für den ganzen Spielverlauf 
war Klaus Müller, der sich in beiden Einzeln konzentriert in 
den Entscheidungssatz biss und dort jeweils mit 11:9 die 
Oberhand behielt.

Außerdem waren für Mönsheim erfolgreich: Thomas Kreidler/
Werner Gloss, Klaus Müller/Thomas Winkler, Daniel Fois/Rei-
ner Schwager, Thomas Kreidler, Werner Gloss, Daniel Fois und 
Reiner Schwager.
Die Zweite kann jetzt das schwere Restprogramm gegen 
überwiegend vor ihr platzierte Teams gelassen, mit Zuversicht 
und purer Freude am Tischtennisspielen angehen.

Abteilungsversammlung 2015

Die diesjährige ordentliche Abteilungsversammlung findet 
am Mittwoch, den 4. März 2015 um 21.00 Uhr
in der Festhalle Appenbergschule Mönsheim statt.
Dazu lade ich alle Abteilungsmitglieder (Kinder- und Frauen-
turnen, Pilateskurse) herzlich ein.

Tagesordnung

1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
	 a.)	Abteilungsleiter
	 b.)	Jugendleiter
	 c.)	Kassier
3.	 Aussprache zu den Berichten
4.	 Entlastung
5.	 Neuwahlen
	 a.)	Abteilungsleiter
	 b.)	Jugendleiter
	 c.)	Kassier
	 d.)	Schriftführer/Pressewart/Webmaster
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Mit 25:18, 25:18 und 25:16 gewannen wir das Spiel und konn-
ten dadurch die Tabellenführung ausbauen, da unser direkter 
Konkurrent patzte.

Nun gilt es am nächsten Heimspieltag den Sack zuzumachen 
und das Unglaubliche möglich zu machen. Den Aufstieg in die 
Landesliga!

Ein großes Dankschön geht an unsere Fahrer und Zuschauer 
für ihre vorbildliche Unterstützung.  E.U.

Wir laden alle Mitglieder sehr herzlich  
zur Mitgliederversammlung am 07. März  
ab 19.30 Uhr im Vereinsraum ein. 

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Berichte der Vorstandschaft
3.	 Entlastung der Vorstandschaft
4.	 Anträge
5.	 Sonstiges
Anträge sind bis spätestens 28. Februar beim 1. Vorsitzenden 
Edwin Unterweger, Leonberger Str. 17 in 71297 Mönsheim 
schriftlich abzugeben.

Schwimm-Club Mönsheim e. V..

Einladung zur Hauptversammlung 2015

Liebe Mitglieder, 
wir möchten euch zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, den 07.03.2015 um 19.00 Uhr recht 
herzlich in unser Vereinsheim einladen.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 

1.	 Begrüßung und Bericht des Vorstands
2.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
3.	 Entlastungen
4.	 Neuwahlen
5.	 Veranstaltungen – Aktivitäten 2015
6.	 Verschiedenes

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Marathon der Herren

Beim letzten Heimspieltag dieser Saison wollten wir unseren 
dritten Tabellenplatz mit zwei Siegen verteidigen. Dass es 
zwei schwere Fünf-Satzspiele werden, damit hatten wir nicht 
gerechnet.
Aufgrund eines souveränen ersten Satzes mit 25:11 gegen 
Ludwigsburg kamen wir in den „Bequemlichkeits-Modus“ und 
fanden nicht mehr zu unserem Spiel. Mit 23:25 und 24:26 ga-
ben wir die Sätze ab. Nach einer kurzen Ansprache wachten 
unsere Herren wieder auf und erzwangen mit 25:15 den Satz-
ausgleich.

Der Tie-Break wurde eine spannende Angelegenheit mit dem 
besseren Ende für uns.
Im zweiten Spiel ging es gegen die sehr erfahrene Mannschaft 
aus Gärtringen.
Wir kamen in den ersten zwei Sätzen nicht auf Betriebstempe-
ratur und gaben sie auch mit 23:25 und 19:25 ab. Durch unser 
großes Kämpferherz erarbeiteten wir uns die folgenden Sätze 
mit 25:20, 25:20 und 15:9 und waren froh über die tolle Unter-
stützung unserer Aushilfsstellerin und den gewonnenen zwei 
„Marathon-Spielen“.
Ein großes Dankeschön geht an unsere treuen Zuschauer für 
ihre Unterstützung.
E.U.

Damen 1 bauen Vorsprung aus

Mit großem Selbstvertrauen aber auch einer gehörigen Porti-
on Respekt fuhren wir zu den Damen des SSC Tübingen. In der 
Hinrunde war es noch eine „enge Kiste“ und in der sehr klei-
nen Spielhalle mit der niedrigen Decke hatten wir eindeutig 
Nachteile. Dennoch kamen wir nach ein paar Minuten besser 
ins Spiel und kontrollierten das Spielgeschehen.
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Aus den Nachbargemeinden

Harmonika-Spielring  
„Platte“ Wiernsheim e. V.

Einladung zum Kirchenkonzert

am Sonntag, dem 8. März 2015 um 18.00 Uhr
in der evangelischen Mauritiuskirche in Wiernsheim
Das 1. Orchester unter der musikalischen Leitung von Uwe 
Müller sowie das Jugendorchester mit seinem Dirigenten Mi-
chael Nagel haben für diesen Anlass ein breit gefächertes Re-
pertoire zusammengestellt.
Für ein anderes Klangbild sorgt der Chor Da Capo aus Wurm-
berg unter der Leitung von Marianne Stickel – sei es mit 
mehrstimmigen Chorsätzen ohne Instrumentalbegleitung 
oder bei gemeinsamen Auftritten mit dem Jugend- und dem  
1. Orchester, bei dem Gesang und Akkordeonmusik vereint zu 
hören sein werden.
Ergänzt wird das Programm durch einen Soloauftritt unserer 
Akkordeon-Ausbilderin Silke Huber.
Genießen Sie in der ruhigen Kirchenatmosphäre ein vielfälti-
ges und abwechslungsreiches Konzertprogramm. Wir laden 
Sie recht herzlich ein.
Der Eintritt ist frei; wir bitten um eine Spende je zur Hälfte für 
die Renovierung des Evangelischen Gemeindehauses sowie 
für die Anschaffung von Instrumenten zur Jugendarbeit in un-
serem Verein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Waldenser-Museumsstüble Pinache

Im denkmalgeschützten Alten Rathaus in Pinache sind 2 Räu-
me vom Waldenser-Freundeskreis dafür eingerichtet worden. 
Ein 3. Raum wird derzeit renoviert und im Juni der Öffentlich-
keit vorgestellt.
Informationstafeln mit verschiedenen Themen aus der Histo-
rie der Waldenser, zahlreiche Exponate, Bibeln in französischer 
Sprache, handgeschriebene Dokumente und vieles mehr, ge-
ben dem Besucher einen Einblick in die Vergangenheit und Ge-
genwart unserer beiden Waldenserdörfer Pinache und Serres.

Informationen erhalten Sie beim evang Pfarramt Pinache
Telefon: 07041-6522 oder per e-mail: pfarramt.pinache@elkw.de
Unser Museumsstüble ist von März bis November an jedem  
1. Sonntag im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Sonntag, 1. März 2015 ist unser 1. Öffnungssonntag in diesem 
Jahr.
Führungen sind nach Absprache jederzeit möglich.
Der Eintritt ist frei – doch über eine kleine Spende freuen wir 
uns.

- Ausflug
- Wanderung
- …

Wir freuen uns schon jetzt auf euer zahlreiches Erscheinen.
Eure Vorstandschaft

Parteien

SPD Ortsverein Heimsheim
1. Vorsitzender: Rolf Vetter
Alte Mönsheimerstr. 76, 71296 Heimsheim, Tel.: 07033 32713, ro.ma.vetter@gmx.de

Einladung SPD Jahreshauptversammlung 2015

Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Mitt-
woch, den 11.03.2015 um 19.00 Uhr im Waldhorn Heims-
heim statt.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Berichte - Vorsitzender
	 - Kassier
	 - Kassenprüfer
3.	 Aussprache
4.	 Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Neuwahlen 
	 - 2. Vorsitzender
	 - Kassier
	 - Kassenprüfer
	 - 5 Kreisdelegierte
	 - 2 Beisitzer
6.	 Jahresprogramm 2015
7.	 Verschiedenes

Die Vorstandschaft bittet um rege Teilnahme
Natürlich sind auch interessierte Heimsheimer Bürger als Gäs-
te herzlichst eingeladen.
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis zum 04. März. 
beim Vorstand eingehen.

Mit freundlichen Grüßen
Rolf Vetter
1. Vorsitzender
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Was sonst noch interessiert

Patient hat Recht  
auf Einsicht in seine Krankenakte

Es kommt immer wieder vor, dass Ärzte ihren Patienten die 
Einsichtnahme in die Krankenakte verweigern – obwohl Pati-
enten darauf einen Anspruch haben. 
Wenn der Arzt die Dokumente nicht herausgeben will, sollten 
Patienten auf Paragraf 630g im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) 
verweisen. Das rät Michaela Schwabe von der Beratungsstel-
le Berlin der Unabhängigen Patientenberatung Deutschland 
(UDP). Darin sei das Recht auf „Einsichtnahme in die Patiente-
nakte“ verankert.
Der Arzt sei verpflichtet, sämtliche Unterlagen zu übergeben.
Einen Grund für den Wunsch auf Einblick müsse der Patient 
nicht nennen. Der Arzt dürfe für die Kopien allerdings Geld 
verlangen, in der Regel 50 Cent pro Seite. Röntgenbilder müs-
se er im Original aushändigen. 
Weigert sich der Mediziner weiter, sollten Betroffene ihn 
schriftlich dazu auffordern, am besten mit Empfangsbestäti-
gung der Praxis oder per Einschreiben mit Rückschein. „Setzen 
Sie ihm unbedingt eine Frist“, fügt die Beraterin hinzu. Das sei 
wichtig, um den Anspruch notfalls juristisch geltend machen 
zu können.
Lässt der Arzt die Frist ohne Reaktion verstreichen, könnten 
Patienten sich schriftlich bei der regional zuständigen Ärz-
tekammer beschweren. Denn die Weigerung sei ein berufs-
rechtlicher Verstoß. 
Als letzten Schritt empfiehlt Schwabe, einen Anwalt einzu-
schalten, um die Herausgabe gerichtlich zu erwirken.� mag

Nicht nur anschauen, sondern auch mitnehmen dürfen Patienten 
Röntgenbilder – von allen anderen Dokumenten in ihrer Kran-
kenakte können sie Kopien verlangen.
Foto: Monique Wüstenhagen

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Wiederaufstieg in Landesliga perfekt?!

Unsere erste Sportpistolen-Mannschaft hat es zu 99 % ge-
schafft, die nächste Saison wieder in der anspruchsvollen Lan-
desliga mit zu mischen.
Herzlichen Glückwunsch!
Antonio Rossano lieferte sensationelle 285 Rg ab und Ralf Fin-
ke legte mit 284 Rg super nach. Lothar Volle mit sehr guten 
280 Rg machte die Wertung komplett.
849 Rg unterm Strich.
Die Gastgeber, Deckenpfronn, konnten nur Beifall zollen, 
denn mit ihren erzielten 817 Rg im Gesamten lagen sie weit 
abgeschlagen hinterher.
(Markus Kübler 271 Rg, Siegfried Essig 248 Rg)

Gelungener Abschluss 

English Match
Wimsheims zweite schoss den letzten Wettkampf auf dem 
Kleinkaliber-Stand in Heimsheim.
Dort wurden die Herren aus Hößlinswart in Empfang genom-
men.
Krankheitsgeschwächt traten die Gäste mit nur 3 Schützen an. 
Somit kamen alle in die Wertung und es standen 1717 Rg in 
der Tabelle.
Michael Gritzbach überzeugte einmal mehr mit 587 Rg. Dieter 
Rast ebenfalls sichtlich zufrieden mit 585 Rg. Dritte im Bunde 
Angela Gritzbach mit „brauchbaren“ 578 Rg. Super Gesamt-
bild und Sieg mit 1750 Rg im Gesamten.
(Roland Willburger 571 Rg, Stefan Schneider 528 Rg)
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Bestattungsunternehmen Danksagung

Ärtze/Praxisdienste Immobilie

Stellenangebote

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

Das schönste Denkmal, 
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen 
seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Suche Putzfrau nach Mönsheim!
2 x monatlich für 4 Stunden

Telefon: 07044 906440
Erreichbar: täglich ab 19 Uhr, samstags ab 10 Uhr

Wir suchen für unsere Filiale in Heimsheim und unser Sanitätshaus in Leonberg

Orthopädiemechaniker/in und

Fachverkäufer/in Sanitätshaus für unseren Ladenbetrieb

Sanitätshaus Keller
Stuttgarter Str. 82
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. 07142-98 90 20, Fax 98 90 228
info@sanitaetshaus-keller.de

Sanitätshaus Maier
Hindenburgstr. 70

71229 Leonberg
Tel. 07152-978320

>>>Besondere Immobilie<<<
Einfamilienhaus freistehend

mit Doppelgarage, ELW, saniert, gedämmt, 
Wfl . 300 m2, Grundfl äche 694 m2,

585 000 Euro zzgl. 4,76 % Provision inkl. MwSt..

Steiner Planung und Immobilien GmbH & Co. KG
Kantstrasse 24 · 71229 Leonberg
Tel: 07152 35 06 59 · Mobil: 0172 8130922
E-Mail: m.hauser@steiner-immobilien-leonberg.de

 Mönsheim, im Februar 2015

Immer bleibst Du
in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die Ihr im Leben
Freundschaft und Zuneigung 
schenkten,
die mit uns Abschied nahmen
und sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme
vielfältig zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
Herrn Dr. Schneider mit Team für
die langjährige ärztliche Betreuung.

Helmut Stähle
mit Angehörigen

Regine
Stähle
* 24.1.1945
† 7.2.2015
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Geschäftsanzeigen

SCHNEIDER
FENSTERBAU

Besuchen Sie unsere Ausstellung und Produktion!

Ihr Fachbetrieb für Fenster, 
Türen, Haustüren, Rollläden, 
Reparaturen und Verglasungen. 

Eigene Produktion von 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Aluminium, Holz und Holz -Alu. 

SCHNEIDER FENSTERBAU GmbH
Perouser Straße 70-80 • 71272 Renningen (Malmsheim) 

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 • www.schneider-fenster.de

AZ_Image_90_110_final.indd   3 28.03.13   11:29Ihre liebsten KinderBilder 
als Geschenk! 

Wir plotten Ihre liebsten 
Motive für Ihre Familie, Freunde
und Verwandten zur Erinnerung

PosterDIN A2, 
140 g/m², matt 

ab10Euro

Printsystem GmbH•Schafwäsche 1–3•71296 Heimsheim
Telefon 07033 3825• E-Mail poster@printsystem.de

*

*

*

*
* *
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Brauchen Sie 

Hilfe am PC?
Braucht Ihr PC Hilfe?

Beratung und Problemlösung – auch nach Feierabend
iBL Gerd Münchinger • Hoffmannstr. 6 • 71297 Mönsheim
Telefon: 07044 904636 • Gerd-Muenchinger@t-online.de

Das Magazin unserer Region

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 26.02.– 04.03.2015� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Spongebob 
Schwammkopf
(o.A.)

Traumfrauen
(ab 12)

Fifty Shades of Grey
(ab 16)

Honig im Kopf
(ÜL/ab 6)

Birdman
(ab 12)

5 Freunde 4
(ab 6)

Baymax – 
Riesiges Robowabohu
(ab 6)

Do, Mo-Mi� 19.00 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.45 Fr� 17.30 Sa/So� 14.45
Fr� 17.30 Fr-So� auch 17.30 Fr-So� auch 17.30 Sa/So� auch 17.15 Sa/So� 15.00
Sa/So� 15.00, 17.30 Sa/So� auch 14.45

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

Frau Müller muss weg (empf. ab 10)  Fr-Mo 19.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


